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6. StuPa-Sitzung XXIX. Amtsperiode am 12.11.2019 in AM 233 
 
 

 

Anwesende Abgeordnete: (15) 
 
Juso-HSG: Svea Kühl, Linus Stampehl, Marie Thomas1, Jasper Jarms, Zahra Kalaf, Gereon 
Bohm2 
 
Die LISTE: Adrian Piprek, Lucie Josefine Schoppa, Aaron Widdig, Natalie Simon 
 
Links-Grün: Alice Deguelle, Kevin Kobs 
 
RCDS: Henriette Walzer, Alexander Knuth, Richard Klett 
 
Fraktionslose: Zera Kapci 
 
Entschuldigt fehlende Abgeordnete: (1)  
Gesche Andert, Kasimir Genter 
 
 
Unentschuldigt fehlende Abgeordnete: (1) 
 
Anwesende AStA Refent*innen: (9) 
 
Indrarani Balmer, Hendrik Härle, Lena Wolfert, Rieka Trottenberg, Lea Keßler, Luisa Rehberg, 
Janina Lehmann, Julia Müller, Marie Glissmann, Marie Thomas3  
 
Anwesende Fachschaftsräte (FSR): (3) 
 
FSR Jura: Vertreter*innen des FSR Jura sind nicht anwesend.  
 
FSR KuWi: Ronja Kroll 
 
FSR WiWi: Tim Schülke, Marco Mattulat 
 
Tagungsort: AM 233 
 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
 
Sitzungsende:  21:51 Uhr 
 

 
1  Marie Thomas wird im Laufe der Sitzung zur AStA Referentin für Öffentlichkeitsarbeit und Design gewählt.  
2  Gereon Bohm ist direkter Nachrücker und Marie Thomas Nachfolger. Er ist während der gesamten Sitzung 

anwesend. Er rückt unmittelbar nach.  
3 Siehe Fußnote Nr. 1.  
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Protokoll: Jan Hübbe 
 
Die Tagesordnung entspricht der Einladung wie folgt: 
 
 
TOP Beratungsgegenstand AntragstellerIn/  

BerichterstatterIn 

1  Eröffnung (18:00) Präsidium 

1.1  Feststellung der Beschlussfähigkeit  

1.2  Annahme der Tagesordnung  

1.3  Abstimmung des Protokolls der 5. Sitzung  

1.4  Bericht des Präsidiums  

   

2  Fragestunde für Studierende (18:15) Präsidium 

   

3 Projektanträge (18:25) Präsidium 

3.1 Fforst  

3.2 Viaphoniker  

3.3 VCG  

   

4 Berichte (18:50)  

4.1 AStA (einschließlich Abstimmung der 
Zwischenberichte) 

 

4.2 Senat und Fakultätsräte  

4.3 FSRs   

4.4 Ausschüsse  

   

5 Wahl Wahlleitung (19:20) Präsidium 

   

6 Wahl Wahlkommission (19:35) Präsidium 

   

7 Wahl Wahlprüfungskommission (19:50) Präsidium 

   

8 Wahl des AStAs (20:00) Präsidium 

8.1 Vorstellung der Kandidat*innen  

8.2 Interne Aussprache mit dem AStA  

8.3 Interne Aussprache des StuPas  

8.4 Wahlgänge  

   

9 Antrag Rechtsausschuss Projektförderungs-RL 
(20:30) 

Präsidium 

   

10 Antrag Rechtsausschuss RL-GremBesch (20:50) Präsidium 

   

11 Antrag Rechtsausschuss Satzung (21:10)  

   

12 Sonstiges (21:30) Präsidium 
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I 1. Eröffnung 
 
Svea eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr. 
 
 
II 1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Es sind 13 Abgeordnete anwesend. Das Studierendenparlament ist damit beschlussfähig. 
 
 
III 1.2 Annahme der Tagesordnung 
 
Svea erklärt, dass TOP 11 zur Einhaltung der Fristen voraussichtlich erst auf der achten Sitzung 
des StuPas behandelt werden könne. Ferner stellt sie einen TO Antrag für folgende neue                          
Reihenfolge nach TOP 4: 
 
1. Wahl der Wahlprüfungskommission (WPK) wird mangels Bewerbungen gestrichen. 
2. Wahl der Wahlkommission 
3. Wahl der Wahlleitung 
4. Der Antrag der LISTE nach den Beschlussvorlagen des Rechtsausschusses.  
 
 
IV 1.3 Abstimmung Protokoll der 5. Sitzung 
 
Das Protokoll der 5. Sitzung vom 16.10.2019 wird unter Vorbehalt redaktioneller                                    
Änderungen angenommen. (14/0/1) 
 
 
V 1.4 Bericht des Präsidiums 
 
Svea bedankt sich für die rege Teilnahme an der Klausurtagung. Sie bittet generell um                       
Feedback zur Klausurtagung. 
Das Präsidium habe die Neuausschreibung der Wahlprüfungskommission und                                         
Wahlkommission veranlasst. Das Präsidium habe sich mit der Präsidentin getroffen. Themen 
seien hierbei u.a. im Blick auf die in naher Zukunft anstehenden Wahlen, geringe                                  
Wahlbeteiligung gewesen. Im Ergebnis werde eine Woche vor dem Zeitraum der Wahlen ein 
Wahlaufruf auf moodle zu finden sein. Die Gestaltung dessen werde in den Ausschuss für                      
Öffentlichkeitsarbeit überwiesen. Eine ähnliche Ausschreibung solle ebenfalls auf den                          
Infoscreens gezeigt werden. Leider habe Svea nicht an der letzten Senatssitzung teilnehmen 
können.  
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VI 2. Fragestunde für Studierende 
 
Paula Pötschick erkundigt sich via Facebook, ob ein Livestream zur Verfügung stehe. Dies sei 
heute leider nicht der Fall.  
Janina schlägt vor die nächsten Sitzungen wieder in AM03 stattfinden zu lassen. Dort gäbe es 
weniger Probleme mit dem Livestream. Ferner stünde mehr Platz für die Besucher des StuPas 
zur Verfügung. 
 
 
VII 3. Projektanträge 
 
VIII 3.1 Fforst 
 
Gesine und Joscha vom „Fforst“ stellen auf Antrag auf Projektförderung aus Mitteln der                     
Studierendenschaft vor. Das Fforst sei ein studentisch organisiertes Projekt, welches                  
Wohnraum zu erschwinglichen Konditionen für an der Stadt und Kultur interessierte zur                  
Verfügung stelle. Aufgrund der zentralen Figur und mannigfaltigen Angebots des Fforsts sei 
eine komplexe Vereinsstruktur notwendig. Zur Erklärung derer sei ein Workshop für alle 
Neumitglieder durchgeführt worden. Dieser habe vom 25.10.2019 bis 27.10.2019 in                               
Seminarräumen in den Oderbergen stattgefunden. Die Finanzierung sei durch 1/3 Eigenanteil 
getragen worden. Die verbleibenden 2/3 sollen vom Verein selbst und dem StuPa getragen 
werden.  
 
Alice erkundigt sich, weshalb der Workshop außerhalb des Fforsts habe stattfinden müssen 
und, ob eine Awarenessteam (A-Team) bestanden habe. Gesine und Joscha erklären, dass für 
den Workshop ein Besonderer Ort ohne Ablenkung notwendig sei. Dies erleichtere das                        
Zusammenfinden ungemein. Dem StuPa sei das Konzept sicher als Fachtagung oder                            
Klausurtagung bekannt. Sie ergänzen, dass gemäß der „RL-Projekt“ ein A-Team bestanden 
habe. Sie beide seien Mitglieder dessen gewesen. Zudem sei ein Fforst-internes A-Team ins 
Leben gerufen worden.  
 
Adrian interessiert sich für das „Outcome“ des Workshops. Er wolle wissen, worauf sich das 
StuPa freuen dürfe. Gesine und Joscha erklären, dass hauptsächlich Visionen für die Zukunft 
geschmiedet seien. Ferner hätten die Teilnehmer Machbarkeitsanalysen für künftige Projekte 
durchgeführt. Diese seien z.B. der Austausch von Fenstern, generell eine ökologische                           
Sanierung des Fforsts, Geplant sei mit der Sanierung des Dachs zu beginnen. Im Rahmen des 
gewohnten Kulturbetriebs sei u.a. eine Vielzahl soziokultureller Veranstaltungen geplant. 
Auch sei ein „lebender“ Adventskalender und einige Sportveranstaltungen geplant.  
 
Das StuPa nimmt den Antrag auf Projektförderung aus Mitteln der Studierendenschaft i.H.v. 
448,00 EUR an. (14/0/1) 
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VIX 3.2 Viaphoniker 
 
Judith Franke, Beauftragte für Finanzen der Viaphoniker4 stellt ihren Antrag auf                                       
Projektförderung aus Mitteln der Studierendenschaft vor. Es handele sich um einen Teil der 
Finanzierung des am vergangenen Wochenende abgehaltenen Probenwochenendes. Hierbei 
sei für den Uniball sowie das Semesterabschlusskonzert geprobt worden. Ferner sei die Fahrt 
zum Kennenlernen neuer Mitglieder genutzt worden. Ein A-Team sei nicht gebildet worden, 
da die Fahrt mit weniger als durchgeführt worden sei.  
 
Adrian möchte wissen, ob die bekannten Schwierigkeiten des Orchesters, mangels Musiker 
autark handeln zu können, wieder mit Gastmusikern bewältigt wurden. Ferner interessiert er 
sich für die Richtung des Orchesters, er möchte wissen, worauf sich Studierendenschaft freuen 
dürfe. Judith erklärt, dass eine Oboe hinzugekommen sei, ferner habe das Orchester                                 
Klarinetten und Streicher. So sei leider wieder Aushilfe in Form von Gastmusikern notwendig. 
Zurzeit sei das Programm u.a. mit Klassik, Pop und Filmmusik durchmischt. Zum Beispiel werde 
„König der Löwen“ geprobt. Svea ergänzt, dass zum Transport der Instrumente zwei                                
Privatfahrzeuge verwendet wurden. 
 
Das StuPa nimmt Antrag auf Projektförderung aus Mitteln der Studierendenschaft an. (15/0/0) 
 
 
X 3.3 VCG 
 
Christian und Niklas von der VCG5 stellen ihren Antrag auf Projektförderung aus Mitteln der 
Studierendenschaft vor. Mit dem Geld solle das vom 01.03.2019 bis 03.11.2019 durchgeführte 
Schulungswochenende (SWE) finanziert werden. Dieses sei an alle Mitglieder und                                     
Interessierten gerichtet gewesen. In mehreren Durchgängen seinen Schulungen und                         
Workshops zu je drei Stunden angeboten worden. Zur Unterstützung des interkulturellen                 
Austauschs und aufgrund der hohen Anzahl von polnischen Mitgliedern sei das Ziel der jährlich 
stattfindenden Fahrt wieder die polnische Ostsee gewesen. Zum Programm, dessen                       
Schwerpunkt in der Weitergabe von Wissen im akademischen und berufsspezifischen Kontext 
gehörte, ließen sich u.a. auch Kennenlernspiele zählen. Zum vereinfachten Kennenlernen 
seien die Zimmer zufällig zugeteilt worden. Auch hätten Alumni und Mitglieder von                               
JCNetworks6 zur Weitergabe ihres Wissens an die Studierenden, die Fahrt begleitet. Ein                              
A-Team bestehend aus jeweils einem studentischen Mitglied jedes Geschlechts sei ebenfalls 
gebildet worden. Niklas vertieft sinngemäß einige Punkte des beim AStA eingereichten Finanz-
plans. So bestünden Druckkosten i.H.v. 80,00 EUR für „Willkommensmappen“ für die neuen 
Mitglieder. Insgesamt sei die Finanzierung des SWE durch den Förderkreis der Viadrina                         
Europa-Universität Viadrina, die Sparkasse Frankfurt (Oder) und den AStA gewährleistet.                    
Zudem sei ein Puffer i.H.v. 60,00 EUR für Obst und ausbleibende Zusagen eingerichtete                    
worden.  

Linus findet, den Antrag interessant, er sähe insgesamt gar nicht schlecht aus. Er interessiere 
sich sehr für den Posten über die Becher i.H.v. 78,00 EUR. Für ihn stelle sich so dar, als seien 
insgesamt 1600 Becher in 2 Varianten gekauft worden. Niklas erklärt, dass dieser Posten                     

 
4  Viaphoniker, Universitätsorchester Frankfurt (Oder) e.V. 
5  Viadrina Consulting Group e.V. 
6  Junior Consultant Network (JCNetwork) e.V. 
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bereits beim AStA angesprochen worden sei. Die verbleibenden Becher würden stets                           
weitergegeben werden Die Zahlen für den Bedarf der Becher seien grobe Schätzungen                         
gewesen. Alice und Linus werfen ein, dass es sich grob überschlagen um 32 Becher pro                     
Teilnehmer*in handele. Linus merkt an, dass ein Fehler solchen Ausmaßes mit unmittelbarem 
Rückschlag auf die studentischen Gelder und unter dem Aspekt der VCG als wirtschafts- und                                         
dementsprechend auch Mathematik nahe Vereinigung, eher peinlich und durchaus                              
vermeidbar erscheine. Niklas erklärt, dass die Küche des Veranstaltungsortes leider nicht                                      
funktioniert habe, somit habe sich keine Möglichkeit zum Abwaschen ergeben. Außerdem 
seien keine 1600 Becher gekauft worden. Jasper fasst für sich zusammen, dass also eine                      
vorsorgliche Abrechnung ohne real existierenden Posten bestünde.  
 
Linus schlägt einen Änderungsantrag von 690,00 EUR auf 612,00 EUR vor.  
 
Natalie möchte wissen, wer von „VDSI“7 oder „JCNetwork“ das SWE begleitet habe. Ferner 
sieht sie eine geschlechtergemischte, unfreiwillige, zufällige Zimmerzuordnung sehr kritisch. 
Zudem möchte sie wissen, wer den „Viadrinabezug“ im eingereichten Antrag formuliert habe.  
Niklas erklärt ihr, dass er sich undeutlich ausgedrückt habe. Selbstverständlich sei die zufällige 
Zuteilung zu den Zimmern nur gleichgeschlechtlich und nur auf freiwilliger Basis vollzogen 
worden. Von „JCNetworks“, welche als Mitglied beim VDSI zu verstehen sind, habe Lukas                
Dunkelmann die Fahrt begleitet.  
 
Lucie möchte Wissen, welche Art der im Antrag ausgewiesenen Dekoration verwendet                         
worden sei. Laut Christian sei die Dekoration für die an einem Abend sattgefundene Party 
unter dem Motto „Russendisko“, u.a.  für den Druck von Postern und dem Kauf einer                        
Russlandfahne verwendet worden.  
Adrian gefällt das Motto, er möchte wissen, wie viele Studierende mit osteuropäischem                    
Hintergrund dabei gewesen waren. Laut Niklas hätten 12 russische Muttersprachler die Fahrt 
begleitet. Insgesamt bestünde bei ¼ der Mitglieder ein osteuropäischer Hintergrund. Adrian 
schlägt vor für den kleineren Durst Shotgläser mit Henkel anzuschaffen. Diese könnten mit 
entsprechendem Aufdruck vielleicht auch von den Partnern der VCG bezahlt werden. So                   
bedürfe es nicht in regelmäßigen Abständen der 800 „Platikshotbecher“. Christian erklärt, 
dass für zukünftige SWE ein Leitfaden erarbeitet werde.  
 
Alice möchte wissen, ob die im Antrag ausgewiesene Förderung der Sparkasse und des                    
Förderkreises der Viadrina bereits genehmigt oder überwiesen sei. Dies sei laut Niklas der Fall. 
Jedoch habe der AStA den beantragten Zuschuss im Nachhinein von 800,00 EUR auf 750,00 
EUR gekürzt. Zum Zeitpunkt der Antragsstellung sei die Förderung der Sparkasse und des                 
Förderkreises noch offen gewesen.  
 
Svea interessiert sich für die Verteilung der Teilnehmenden über die Fakultäten. Laut Christian 
habe der Großteil aus Mitgliedern der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät bestanden.                  
Jedoch hätten ebenfalls fünf Angehörige der juristischen und zwei Angehörigen der                                   
kulturwissenschaftlichen Fakultät teilgenommen.  
 
 
 

 
7  Verband Deutscher Studierendeninitiativen e.V. (VDSI) 
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Änderungsantrag 
Die Fraktion Jusos stellen einen schriftlichen Änderungsantrag des Antrags auf                                         
Projektförderung aus Mitteln der Studierendenschaft von 750,00 EUR auf 672,00 EUR. Es                  
handelt sich um eine Kürzung des beantragten Zuschusses von 78,00 EUR. Als Grund wird die 
nicht hinnehmbare Fehlkalkulation der benötigten Anzahl von Plastikbechern angegeben.  
 
Christian wirft ein, dass somit der Puffer von 60,00 EUR weg wäre. Diese würde benötigt, da 
sich der Wechselkurs unerwartet schlecht dargestellt habe. Richard vergewissert sich, ob die 
Jusos die Finanzierung aller Becher verweigern wöllten. Dies bejaht Linus.  
 
Janina wirft ein, dass sich die Abrechnung in einigen Punkten vom Finanzplan unterscheide. 
Es seien tatsächlich nicht so viele Becher gekauft worden. Schlussendlich sei keine Änderung 
der Ausgaben ersichtlich. Lediglich die Kostenpunkte hätten sich verschoben.  
 
Svea bittet um die Abstimmung über den Änderungsantrag der Jusos.  
Der Änderungsantrag wird angenommen. (7/3/5) 
 
Svea bittet um Abstimmung über den nunmehr gekürzten Antrag auf Projektförderung aus 
Mitteln der Studierendenschaft i.H.v. 672,00 EUR. Der Antrag wird angenommen. (15/0/0) 
 
Weiter mit TOP 5  
 
XI 5. Wahl Wahlleitung 
 
Svea erklärt, dass der Kandidat seine Kandidatur zur Wahlkommission zurückgezogen habe. 
Dies bestätigt dieser und bewirbt sich initiativ für den Posten der Wahlleitung.  
Svea schlägt eine nicht geheime Wahl vor. Dem stimmen das StuPa (15/0/0) und der Kandidat 
zu. 
 
Jules Bohnsack stellt sich vor. Er studiere im dritten Fachsemester Recht und Politik. Im                          
vergangenen Semester habe er die studentischen Wahlen bereits als Teil der Wahlkommission 
unterstützt. Nun fühle er sich zu höherem berufen und wolle als Wahlleiter etwas dem                           
demokratischen Prozess innerhalb der Universität beitragen.  
 
Das StuPa stimmt für Jules (15/0/0). Jules nimmt die Wahl an.  
 
 
XII 6. Wahl Wahlkommission 
 
Der Kandidat für die Wahlkommission stellt sich vor. Yevhenii Korol studiere im ersten                              
Semester IBWL. Er wolle sich Anderen politisch engagieren, und in die Hochschulpolik                              
einsteigen. Er denke, dass das Studierendenleben dort gut erlebbar sei. Er hoffe bei den                        
Organisationen der Wahlen tatkräftig zur Seite stehen zu können. Ferner sei sein Doppelgän-
ger ebenfalls gewählt du  habe Werbung für die Hochschulpolitik gemacht.  
 
Jasper möchte wissen, wie die Unterscheidung von Andrii von Yevhenii (Zwillingsbrüder)                     
funktionieren solle. Yevhenii erklärt, dass die Erfahrung mit der Zeit komme, irgendwann                   
ließen sich die beiden unterscheiden. Natalie schlägt Stirnbänder vor.  
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Linus verweist auf Lucies Vorschlag zur Verbesserung der geheimen Wahl. Es ließen sich aus 
vier großen Ordnern zwei Wahlkabinen erstellen. Auch würde er seinen Laptop zur Verfügung 
stellen. Er fragt, ob das StuPa generell mit der bisherigen praktischen Umsetzung der                              
geheimen Wahl fortfahren solle.  
Dies verneint Svea. Generell sollten Lucies Einwände beachtet werden. Fügt nach kurzer                       
Absprache des StuPas hinzu, dass es den Abgeordneten heute jedoch wichtiger sei die Sitzung 
zügig weiterzuführen.  
 
Rieka übernimmt die Wahlleitung.  
 
1. Wahlgang Yevhenii Koroll 
 
Rieka informiert, dass es zur erfolgreichen Wahl im ersten Wahlgang einer absoluten Mehrheit 
von 9 Stimmen bedürfe.  
 
Rieka eröffnet den 1. Wahlgang.   
 
Rieka verteilt die Wahlzettel. 
 
Rieka präsentiert die leere Urne. 
 
Rieka schließt den 1. Wahlgang. 
 
Rieka sammelt die Wahlzettel ein.  
 
Ergebnis:  
 
15 „ja“ Stimme 
 
0 „nein“ Stimmen  
 
0 Enthaltungen 
 
Yevhenii ist erfolgreich gewählt. Yevhenii nimmt die Wahl an.  
 
 
XIII 7. Wahl Wahlprüfungskommission 
 
Svea erklärt, dass zur Wahlprüfungskommission bisher keine Bewerbungen eingegangen 
seien. Die Stelle werde erneut ausgeschrieben.  
 
Weiter mit TOP 4 
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XIV 4. Berichte 
 
Svea erklärt, dass eine Abstimmung der Zwischenberichte des AStA auch bei Abwesenheit                 
erfolgen könne. Dies sei in der vergangenen Legislatur auch so gehandhabt worden. Der RCDS 
widerspricht dem geplanten Vorgehen. Henriette spricht sich für eine Abstimmung der                     
Zwischenberichte nur bei Anwesenheit der Berichtenden AStA Referent*innen. Janina bittet 
um die Option einer schriftlichen Anfrage über die Abstimmung ohne Anwesenheit. Svea 
spricht sich für eine generelle Abstimmung ohne Anwesenheit aus. Lediglich bei größeren                
Fragen solle nur bei Anwesenheit abgestimmt werden. Darauf möchte sich der RCDS nicht 
einlassen. Die Anwesenheit der AStA Referent*innen beim obersten Kontrollorgan der                     
Studierendenschaft sei schließlich nicht zu viel verlangt. 
  
Svea stellt den Vorschlag zur Abstimmung, dass über die Zwischenberichte der AStA                    
Referent*innen im Regelfall nur bei Anwesenheit des/*/der jeweiligen Referent*in                                 
abgestimmt werde. Eine Ausnahme könne jedoch bei Einreichung einer schriftlichen,                                     
begründeten Vollmacht gemacht werden. Das StuPa nimmt den Vorschlag an. (13/0/2) 
 
 
XV 4.1 AStA 
 
Zwischenbericht des AStA Referats Antirassismus, vertreten durch Indrarani Balmer 
 
Indra erklärt, dass ihr Bericht vorliege. An diesem habe sich nichts geändert. Zusätzlich könne 
sie jedoch berichten, dass sie den Kontakt zu allen Brandenburger AStA aufgenommen habe. 
Mit vier AStA kommuniziere sie. Die Zusammenarbeit sei okay. Ferner habe sie mit Lena, der 
AStA Referentin für Gleichstellung und Soziales, am Wochenende an einem                                               
Fortbildungswochenende des fzs8 teilgenommen.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Referentin Indrarani Balmer wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats Finanzen, vertreten durch Hendrik Härle 
 
Hendrik berichtet, dass er zusätzlich zu dem im Zwischenbericht aufgeführtem, die geplante 
Präsentation beim von Rieka organisierten Initiativentreffen nicht gehalten habe. Die                                
Initiativen hätten ohne äußere Impulse bereits mit der Zusammenarbeit begonnen.  
 
Svea möchte wissen, was Hendrik bisher in der Projektabrechnung geleistet habe. Immerhin 
bestünde für ihn schon seit 4 Wochen der Zugriff auf das Konto des AStA. Hendrik erklärt, dass 
er zusammen mit Janina am Projektantrag von „Art an der Grenze“ arbeite. Ansonsten lägen 
erst insgesamt 3 Projektanträge vor, doch dort fehlten noch zur Bearbeitung erforderliche          
Unterlagen. Er warte auf die Rückmeldungen. Gabi arbeite indes an der Abrechnung der                       
„Erstifahrt“ und der Klausurtagung des StuPa.   
 
Der Zwischenbericht des AStA Referenten Hendrik Härle wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats Gleichstellung und Soziales, vertreten durch Lena Wolfert 

 
8  freier zusammenschluss von student*innenschaften e.V. 
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Lena berichtet, dass sie ebenfalls am Seminar mit Indra teilgenommen habe. Sie habe eine 
Referentin für die anstehenden Aktionstage gegen sexualisierte Gewalt gefunden.  
Das von ihr angebotene Beratungsangebot sei bisher genutzt wurden, jedoch noch nicht                      
anonym.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Referentin Lena Wolfert wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats HoPo Innen, vertreten durch Rieka Trottenberg 
 
Rieka berichtet, dass sie zu dem von ihr organisiertem und durchgeführtem Initiativentreffen 
durchweg sehr positive Rückmeldung erhalte. Sie plane dieses weiterzuführen. Als                            
Wahlleitung habe sie viel zu tun. 
Svea merkt an, dass sie das Initiativentreffen ebenfalls als sehr gelungen empfand. Es habe 
eine gute Stimmung geherrscht und die Vernetzung habe gut funktioniert.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Referentin Rieka Trottenberg wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats Internationales, vertreten durch Lea Keßler 
 
Lea berichtet, dass sich keine Änderungen zu ihrem schriftlich eingereichten Zwischenbericht 
ergeben hätten. Der Polnisch Crashkurs solle in der letzten Woche vor der vorlesungsfreien 
Zeit stattfinden. Hierzu habe sich eine Muttersprachlerin bereit erklärt.  
Adrian möchte wissen, ob sich seit Anfertigung ihres Berichts neues ergeben hätte. Lea erklärt, 
dass sie fortwährend den Polnisch Crashkurs plane. Ferner wolle sie eine Lesung organisieren 
und Gelder hierfür akquirieren. Zum RSSCP9 sei der Kontakt seit der letzten Sitzung leider                        
unterbrochen.  
Marie möchte wissen, ob auch Ideen zur Ausfüllung des „internationalen“ Teils ihres Referats 
bestünden. Dies bejaht Lea. Die Deutsch-Polnische Zusammenarbeit habe sich jedoch deutlich 
schneller ergeben.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Referentin Lea Keßler wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats Kultur, vertreten durch Luisa Rehberg 
 
Luisa berichtet, dass sie die Sprechstunde der Volkssolidarität wahrgenommen habe. Sie plane 
eine Kooperation mit der Volkssolidarität in Form einer Lesung eines Zeitzeugenberichts aus 
der DDR. An der Verlosung der 10 Freikarten des „FilmFestivals Cottbus“ hätten leider nur acht 
Personen teilgenommen. So hätten alle Teilnehmenden eine Freikarte bekommen. Aufgrund 
vieler Absagen habe der geplante Flohmarkt nicht stattgefunden, die Idee solle jedoch                           
weitergeführt werden. Der Brunnenplatz könne stehe wieder für das AStA Sommerfest zur 
Verfügung. Ansonsten habe Luisa Öffentlichkeitsarbeit geleistet. Von Mai bis Juni nächsten 
Jahres solle ein Kunstprojekt einer französischen Künstlerin im Foyer des GD stattfinden.                     
Hierfür würden Boxen in der Uni verteilt, in welche alle möglichen Notizen und Schmierzettel 
geworfen werden sollen. Adrian merkt an, dass sie so früh wie möglich mit der Suche nach 

 
9  Rada Samorządu Studentów Collegium Polonicum UAM – Studierendenvertretung der Studierenden des                      

Collegium Polonicum 
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Sponsoren für das Sommerfest beginnen solle, da zurzeit die Marketing Budgets geplant                    
werden würden.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Referentin Luisa Rehberg wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht der AStA Vorsitzenden Janina Lehmann 
 
Janina berichtet, dass sie an der konstituierenden Senatssitzung teilgenommen habe.                           
Insgesamt seien vier Vertreter*innen der Studierendenschaft im Senat. Außerdem seien alle 
Senatskommissionen besetzt worden. Lediglich ein*e studentischer Verteter*in werde noch 
für den zentralen Wahlausschuss gesucht. Als großes Ziel wolle die Viadrina                                                 
Studierendenakquise betreiben. Hierzu sei eine Agentur beauftragt worden, welche auch die 
Erneuerung der Website der Universität durchführe. Die über Drittmittel laufende externe 
Förderung des Zentrums für Schlüsselqualifikationen laufe im Jahr 2021 aus. Bei der                                
Universität habe Janina einen Antrag zur Verbesserung der Sicherheit der Priestergasse                       
eingereicht. Da auch die Präsidentin einen beinahe Unfall erlitt, stehe sie dem offen durchaus 
offen gegenüber und werde sich bei der Stadt engagieren. Sie bitte um die Unterrichtung von 
gefährlichen Vorfällen. Am 15.12.2019 richte die Universität ihre Weihnachtsfeier aus. Karten 
ließen sich für 5,00 EUR auf der Website erwerben.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Vorsitzenden Janina Lehmann wird angenommen. (14/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats HoPo Außen, vertreten durch Marie Glißmann 
 
Marie berichtet, dass sie bedauerlicherweise ihren Laptop verloren habe und viel unterwegs 
gewesen sei. So sei sie nicht in der Lage gewesen ihren Bericht schriftlich anzufertigen. Zur 
Klimastreikwoche werde sie an einem Planungstreffen teilnehmen und mehr werben. Auch 
habe sie bereits die Studierendenschaft bei „Fridays For Future Frankfurt (Oder)“ vertreten. 
Zudem habe sie ab Klimastammtisch im Namen der Studierenden teilgenommen. Leider sei 
Frankfurt (Oder) derzeit mit vielen Stickern der AfD verseucht, hierfür sei ein nächtlicher                          
Spaziergang angedacht. Im Stadtteil Hansa Nord seien besonders viele Sticker zu finden. Sie 
hoffe auf eine rege Teilnahme, um sich zukünftig auch am Tage, bei Licht den Stickern in einer 
großen Gruppe widmen zu können. Svea bittet um Rückmeldung bezüglich der Aktionen.  
 
Zwischenbericht des AStA Referats Verwaltung, vertreten durch Julia Müller 
 
Julia berichtet, dass sie mit Rieka plane das Vernetzungstreffen der Initiativen am Ende des 
Semesters zu wiederholen. Es solle dann eine Evaluierung der Arbeit der Initiativen                               
stattfinden.  
 
Der Zwischenbericht der AStA Referentin Julia Müller wird angenommen. (15/0/0) 
 
Zwischenbericht des AStA Referats Sport, vertreten durch Felix Reinke 
 
Der Zwischenbericht wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
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XVI 4.2 Senat und Fakultätsräte 
 
Jan erklärt, dass im Fakultätsrat der juristischen Fakultät immer noch die Änderung der                         
Studien- und Prüfungsordnung (SPO) des Studienganges Rechtswissenschaften, sowie sie die 
Änderung der SPO des Studienganges „Bachelor Of Laws“ anstehe. Zudem würde für die                      
Berufungskommission zur Besetzung einer W1-Professur für Strafrecht und Strafprozessrecht 
ein studentisches Mitglied der juristischen Fakultät gesucht.   
 
Janina berichtet, dass sie in vier Senatskommissionen sitze und dringend ein*e Nachfolger*in 
suche.   
 
 
XVII 4.3 Fachschaftsräte 
 
XVIII FSR Jura 
 
Hendrik habe mit Mel gesprochen, ihr sei die Einladung zur Sitzung zugegangen. Trotzdem 
nahm der FSR Jura an, die StuPa Sitzung fände am Donnerstag statt.  
 
 
XIX FSR KuWi  
 
Ronja, „Social Media“ beauftragte des FSR KuWi berichtet. Der FSR sei bei der anstehenden                      
Klimastreikwoche vertreten. U.a. werde selbstgemachte Zahnpaste und selbstgemachtes Deo 
angeboten. Am 19.11.2019 stehe die Jahrzehnteparty im Frosch an. Am 03.12.2019 sei das 
WG-Essenshopping geplant und am 17.12.2019 werde eine „Charity-Weihnachtsmarkt“                    
veranstaltet. Dessen Einnahmen sollen der Frankfurt Tafel zugutekommen. Im Januar wolle 
der FSR einen Flohmarkt ausrichten, diesbezüglich sei die Zusammenarbeit mit dem AStA ge-
plant, um nicht zwei Flohmärkte nacheinander auszurichten.   
 
Svea erkundigt sich, wie Sitzungseinladungen verschickt würden. Ronja erklärt, dass diese 
meist auf Instagram zu finden sein. Aus datenschutzrechtlichen Gründen sei die Versendung 
über die die internen Mailadressen der Universität nicht zulässig. Alice möchte wissen, wie 
mit dieser Praxis die Öffentlichkeit gewährleistet werden könne. Ronja erklärt, dass zu den 
Vollversammlungen stets öffentlich geladen werde. Alice schlägt vor, das Dekanat der                      
kulturwissenschaftlichen Fakultät um einen Service ähnlichen dessen dem des juristischen                         
Dekanats zu bitten. Kevin erklärt, dass man sich mit der Frage wohl mal beschäftigen müsse.  
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XX FSR WiWi 
 
Marco, Sprecher und Tim, Beauftragter für Finanzen, des FSR WiWi berichten. 
Am Freitag den 13.12.2019 sei Karaoke im Fforst geplant. Außerdem sei ein Filmeabend mit 
den Interstudies e.V. für Mitte bis Ende Januar 2020 geplant. Als Ort für die Filmvorführung 
solle das Kino oder das Audimax genutzt werden. Ferner sei ein „Aktienspiel“ an der Viadrina                     
geplant. Hierbei könne mit virtuellem Geld aus einem Onlinedepot virtueller Aktien gekauft 
werden. So könnten interessierte eine Einführung in die komplizierte Materie des                                         
Aktienhandels erlangen. Die Sparkasse veranstalte eine Aktion gleichen Konzepts ebenfalls. 
Jedoch plane der FSR WiWi eine speziell auf die Studierenden abgestimmte Variante. Zur                        
Umsetzung bestehe eine enge Zusammenarbeit mit einem Professor und der                                                   
„WHU – Otto Beißheim School of Management“ 
Rieka merkt an, dass sie das Fforst für den 13.12.2019 bereits gebucht habe. Scheinbar                             
bestünde eine missliche Kommunikation.  
Svea bemängelt, dass die Sitzungseinladungen zu den FSR Sitzungen teilweise erst 1,5h vor 
Beginn der Sitzung verschickt würde. Es wird Besserung versprochen.  
Alice möchte wissen, wo die Protokolle der FSR Sitzungen zu finden seien. Laut Tim fände sich 
diese an der Wand vor der Bibliothek 
 
 
XXI 4.4 Ausschüsse 
 
Hochschulpolitischer Ausschuss  
Natalie berichtet, dass sie im Namen des Hochschulpolitischen Ausschusses am                                            
Planungstreffen für die Klimastreikwoche teilgenommen habe. Diesbezüglich wolle sie am 
Donnerstagabend Plakate basteln und bitte um einiges A3 Papier aus de AStA Büro.  
Auf der Klausurtagung sei in einer inoffiziellen Sitzung beschlossen worden das                                         
Akkreditierungsverfahren für Hochschulgruppen und Initiativen transparenter zu gestalten. 
Das Wissen solle zentral zur Verfügung gestellt werden. Insbesondere erhoffe sich der                            
Ausschuss vom Justiziar Auskünfte.  
 
Finanzausschuss 
Kevin berichtet als Vorsitzender des Ausschusses. Am 29.11.2019 sei die konstituierende                     
Sitzung erfolgt. Im Gegensatz zur vergangenen Legislatur seien nun monatlich stattfindende 
Treffen geplant. Auf der Sitzung, welcher auch Svea und Hendrik beiwohnten hätten sich der 
Ausschuss den Haushaltsplan angesehen und Ideen zur Verbesserung gesammelt. 
 
Rechtsausschuss 
Linus berichtet, dass beim letzten Treffen der Antrag der Jusos besprochen wurde und die 
Satzung generell, mit Streichung des Sprachenbeirats aktualisiert wurde. Ferner sei eine                  
später zur Abstimmung stehende Änderung der Richtlinie für Gremienbescheinigungen                    
vorbereitet worden.  
 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 
Marie berichtet, dass der Ausschuss gern einen Instagram Account des StuPas einrichten und 
betreiben wolle. Hiermit stelle sie einen Antrag an das Präsidium. Das Präsidium genehmigt 
den Antrag unter Vorbehalt.  
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Svea erklärt, dass die konkrete Ausgestaltung des erwähnten „moodle“ Wahlaufrufs in die 
Hände des Ausschusses gegeben werde.  
 
Nachhaltigkeitsbeauftragte 
Alice berichtet, dass sie sich mit der Initiative für Nachhaltigkeit, „Viafinity“, getroffen habe. 
Auch habe sie sich mit der Präsidentin getroffen, um Aspekte der Nachhaltigkeit im                                 
universitären Kontext zu besprechen. Es würde eine Stelle für ein*e                                                                    
Nachhaltigkeitsbeauftragte*n für die Brandenburger Universitäten geschaffen. Im                                      
zuständigen Ausschuss zur Besetzung erhoffe sich die Universität Mitglieder von „Viafinity“. 
Weitere Berichte würden zu gegebener Zeit folgen. Leider habe sie aufgrund von Krankheit 
die letzten beiden Treffen von „Viafinity“, sowie die Planungstreffen der Klimastreikwoche 
verpasst.  
 
Alice stellt einen GO Antrag auf 15 Minuten Pause. 
Linus bittet um eine verkürzte Pause von 5 Minute, um nach den AStA Wahlen länger zu                     
pausieren. Keine Gegenrede. 
 
Die Sitzung wird unterbrochen. 19:55 Uhr 
 
Die Sitzung wird fortgesetzt. 20:06 Uhr  
 
Svea übergibt Alice die Sitzungsleitung. 
 
 
XXII 8. Wahl des AStAs 
 
XXIII 8.1 Vorstellung der KandidatInnen 
 
Marie Hartwig 
Eine Bewerberin für das AStA Referat Öffentlichkeitsarbeit und Design, Marie Hartwig, stellt 
sich vor. Sie studiere im neunten Fachsemester Jura. Nun suche die nächste Option zur                        
Beteiligung in der Studierendenschaft. Sie habe als Social Media Managerin bereits viel                         
Erfahrung auf hohem Niveau sammeln können. (Nun gibt sie zu Veranschaulichung nicht                                     
öffentliches Material herum.)  
Natalie möchte wissen, ob Marie bereits Erfahrungen in der Hochschulpolitik ausweisen 
könne. Marie erklärt, dass sie sich in ihrem dritten Fachsemester spontan in der Wahlleitung 
engagiert habe. Die Erfahrung empfand sie als bereichernd und habe sie zu mehr Engagement  
Angeregt. So habe sie im darauffolgenden Jahr einen Vorstandsposten bei ELSA10 bekleidet. 
Nachdem sie sich fragte, welches Gremium als nächste anstehe, sei sie auf die Ausschreibung 
des AStA gestoßen.  
 
Marie möchte wisse, ob sie über einschlägige EDV-Kenntnisse verfüge. Marie H. erklärt, dass 
sie sich vor dem Studium sehr viel mit Fotografie auseinandergesetzt habe. Sie kenne eine 
Vielzahl an Programmen, sei aber auch bereit sich neu einzuarbeiten.  
 

 
10  The European Law Students Association Frankfurt (Oder) e.V.  
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Lucie gibt eine Frage von Paula Pötschick, der bisherigen Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
weiter. Paula möchte wissen, weshalb Marie sich erst jetzt auf den Posten beworben habe, 
die Ausschreibung laufe schließlich schon länger. Marie H. erklärt, dass der von ihr belegte 
Schwerpunkt im Studium nur alle zwei Semester angeboten würde und ihr somit sehr viel freie 
Zeit entstanden wäre.  
Lucie möchte wissen, wie Marie gedenke ihr Amt im zweiten Semester auszuführen. Marie H. 
erklärt, dass aus ihrer Sicht wenig Probleme bestünden. Ihre Kurse würden ohnehin                            
wahrscheinlich nur am Wochenende angeboten werden.  
 
Janina möchte wissen, ob sich Marie schon mit ihrer potenziellen Vorgängerin, Paula,                              
unterhalten habe und ob ihr die aktuellen Themen des AStA bekannt seien. Marie H. erklärt, 
dass sie sich nicht mit Paula, sondern mit Franziska Kühl unterhalten habe. Diese sei auch mal 
im AStA und StuPa gewesen und hätte ihr somit einen Überblick verschaffen können. Aktuelle 
Kampagnen des AStA kennen sie nicht. Lediglich die anstehende universitäre Weihnachtsfeier 
sei ihr bekannt.  
 
Svea möchte wissen, ob Marie bereits Erfahrung mit dem Programm WordPress habe. Dies 
verneint Marie, höchstens habe sie einmal in einem Workshop Kontakt mit dem Programm 
gehabt.  
 
Jasper möchte wissen, was Maries Instagram Account11 mit ihrer Bewerbung zu tun habe.                         
Marie erklärt, dass sich der Spirit des „StartUps“, für welches sie arbeitete auch in ihrem                       
persönlichen Instagram Account ausleben sollte.  
 
Zahra möchte wisse, ob Marie alle Bilder selbst bearbeitet habe. Dies bejaht Marie,                                       
größtenteils seien die Bilder von bearbeitet worden.  
 
Janina möchte wissen, ob Marie den AStA als politisch sehe. Dies bejaht Marie. Jedoch sollte 
keine Parteienpositionen vertreten werden. In der Regel sei das Handeln des AStA mehr oder 
weniger politisch motiviert.  
 
Ömer Kilic12 
Ein Bewerber für das AStA Referat Öffentlichkeitsarbeit und Design stellt sich vor. Alice fragt, 
ob die Befragung auch auf Englisch erfolgen könne. Dies bejaht Omer.  
 
Ömer Kilic, studiere im dritten Fachsemester IBA an der Viadrina. Er habe die Polizeiakademie 
der türkischen Polizei besucht, welche im Jahr 2013 von der Regierung geschlossen wurde. 
Anschließend wechselte er mit einem Stipendium an die Marama Universität an die                                            
wirtschaftswissenschaftliche Fakultät. Im Sommersemester 2019 entschloss er sich mit dem 
ERASMUS+ Programm nach Deutschland zu kommen, um ab dem Wintersemester 2019/20 
als regulärer Student an der Europa-Universität Viadrina zu studieren. Im Laufe seines                                   
Studiums habe er in einer Vielzahl von Agenturen die Öffentlichkeitsarbeit übernommen,                   
sowie die erste professionelle Schülerzeitung einer türkischen weiterführenden Schule 

 
11  Teil d. herumgegebenen Materialien. 
12  Die Befragung und Vorstellung des Bewerbers erfolgten ausschließlich in englischer Sprache. Die                                   

Konversation ist sinngemäß wiedergegeben.  
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herausgegeben. Im Laufe seiner Arbeit bei verschiedensten Agenturen habe er Auftritte in 
Sozialen Medien mit mehr als 100.000 „Followern“ und viele Instagram Accounts betreut.  
 
Linus möchte wissen, ob Ömer die Struktur der Hochschulpolitik bekannt sei. Omer bejaht dies 
und erklärt die Struktur der studentischen Selbstverwaltung der Viadrina.  
 
Natalie fragt, ob Ömer sich bereits mit dem Auftritt des AStA in den sozialen Medien bekannt 
gemacht habe. Sie erklärt, dass nahezu alle Beiträge des AStA auf Deutsch verfasst würden.  
Ömer erklärt, dass er den Prozess des Designs als Prozess des Denkens betrachte und beim 
Denken gäbe es keine Sprachbarrieren. Er ist sich sicher, dass er den Gesamtprozess managen 
könne. Für ihn sei das Erlernen der deutschen Sprache jedoch sehr schwierig. Natalie erklärt, 
dass die Arbeit mit Texten ein wesentlicher Bestandteil des Referats darstelle. Ömer erwidert, 
dass er in der Annahme war, lediglich Designarbeit von Bildern verrichten zu müssen.  
 
Lucie gibt eine Frage von Paula weiter, welche erklärt, dass die Zusammenarbeit mit den                          
anderen Gremien stets auf Deutsch erfolge und ob Ömer eine Idee habe damit umzugehen. 
Dies verneint Ömer, er spreche Deutsch lediglich auf dem B1 Niveau, die angedachten                              
Aufgaben könne er nur mit größten Schwierigkeiten erfüllen.  
 
Janina möchte wissen, ob Ömer eine Idee über den wöchentlichen Arbeitsaufwand und die 
aktuellen Projekte des AStA habe. Ömer erklärt, dass er sich 15 bis 20 Stunden Arbeit pro 
Woche vorstelle. Derzeit habe er noch keinen weiteren Job, suche jedoch einen und würde 
sich die Zeit dementsprechend einteilen. Wissen über die aktuellen Projekte habe er leider 
nicht.   
 
Lea möchte wissen, welche Programme Ömer benutze und ob er Erfahrung mit WordPress 
habe. Ömer habe leider keine Erfahrung mir WordPress, andere gängige Programme der              
Fotobearbeitung kenne er jedoch gut.  
 
Marie Thomas 
Eine Bewerberin für das AStA Referat Öffentlichkeitsarbeit und Design, Maria Thomas, stellt 
sich vor. Marie studiere im dritten Fachsemester Kulturwissenschaften und sei 22 Jahre alt. 
Sie sei bereits den Abgeordneten des StuPas, als Abgeordnete bekannt, habe sich doch zur 
Bewerbung für das Referat entschlossen, da sie gerne praktisch arbeiten wolle. Dies sei aus 
ihrer Sicht ihr im StuPa nicht möglich. In ihrer Juso Hochschulgruppe habe sie schon einiges 
designt, ihre Beispielarbeiten jedoch aus Aufregung zu Hause vergessen. Am liebste arbeite 
sie kreativ und erhoffe sich im AStA mehr für die Studierendenschaft beitragen zu können.  
Paula fragt über Lucie, warum sich Marie erst jetzt beworben habe. Marie erklärt, dass sie sich 
erst einmal an die Hochschulpolitik herantasten wollte. Jedoch habe im StuPa schnell gemerkt, 
dass ihr praktische Arbeit mehr liege. Besonders die Gestaltung des Auftritts ihrer                                
Hochschulgruppe habe ihr viel Spaß bereitet und ihr klar werden lassen, wie viel Freude sie an 
Designarbeit habe. 
 
Janina erklärt, dass sich ihres Wissens nach Marie T. bereits mit Paula ausgetauscht habe. Sie 
interessiert, ob Marie die aktuellen Projekte des AStA und die aktuellen Prioritäten kenne.  
Marie erklärt, dass sie auch bei den vergangenen zwei AStA Sitzungen anwesend gewesen sei. 
Aktuell stünden die einige Wahlen, das Sommerfest, eine Zusammenarbeit mit der neu                           
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gegründeten Unizeitung „We Are Drina“, sowie die Veranstaltungen der Referate für                    
Gleichstellung und Soziales, sowie Internationales auf dem Programm.  
 
Marie G. interessiert, mit welchen Design-Programmen Marie bereits Erfahrung habe. Marie 
T. erklärt, dass sie bisher hauptsächlich mit „Canber“ gearbeitet habe. Sie habe dich jedoch 
mit vielen anderen Design-Programmen in deren kostenlosen Testversionen beschäftigt.  
 
Lucie möchte wissen, ob Marie die Öffentlichkeitsarbeit ihrer Hochschulgruppe, den Jusos, 
weiterführen wolle.  
Marie erklärt, dass zumindest zum gegenwärtigen Zeitpunkt kein Problem sehe nicht beides 
zu machen.  
 
Lucie möchte wissen, ob Marie den AStA als politisch betrachte. Marie erklärt, dass sie den 
AStA in gewisser Weise als politisch neutral betrachte.  
 
Natalie möchte wissen, wie traurig Marie auf einer Skala von 1 bis 7 sei, das StuPa eventuell 
verlassen zu müssen. 1 stehe hierbei für den geringsten Wert von Traurigkeit. Marie erklärt, 
dass sie sich bei einer 1 einordnen würde. Sie freue sich sehr auf die neue Arbeit im AStA  
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen.  
 
 
XXIV 8.2 Interne Aussprache mit dem AStA 
 
XXV 8.3 Interne Aussprache des StuPa 
 
XXVI 8.4 Wahlgänge 
 
Der Ausschluss der Öffentlichkeit wird aufgehoben. 21:26 Uhr 
 
Alice stellte einen GO Antrag Gereon als Wahlhelfer für Rieka zu bestellen. Der Antrag wird 
angenommen (15/0/0) 
 
Rieka informiert, dass es zu einer erfolgreichen Wahl einer Person der absoluten Mehrheit 
von mindestens 9 Stimmen bedürfe. Es würden Wahlzettel mit alles drei Namen ausgeteilt. 
Sollten auf einem Stimmzettel mehr als ein Name oder kein Name angekreuzt werden, so 
würde dieser Stimmzettel ungültig.  
 
Rieka eröffnet den 1. Wahlgang.   
 
Rieka verteilt die Wahlzettel. 
 
Rieka präsentiert die leere Urne. 
 
Rieka schließt den 1. Wahlgang. 
 
Rieka sammelt die Wahlzettel ein.  
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Ergebnis:  
 
0 Stimmen für Marie Hartwig  →nicht gewählt. 
 
9 Stimmen für Marie Thomas  → gewählt. 
 
6 Stimmen für Ömer KiliÇ    → nicht gewählt. 
 
Marie Thomas ist erfolgreich gewählt. Marie nimmt die Wahl an.  
 
Alice bedankt sich bei Ömer für seine Bewerbung. Die Wahl sei schwierig gewesen.  
 
Rieka erklärt, dass Marie Thomas somit aus dem StuPa ausscheide. Für sie rücke Gereon Bohm 
unmittelbar nach. 
 
Gereon nimmt seine Wahl an und zeigt dem Präsidium seine Fraktionszugehörigkeit zu den 
Jusos an.  
 
Alice übergibt Sitzungsleitung an Svea.  
 
Svea merkt an, dass Gereon sich noch einem Ausschuss anschließen müsse. Gereon erbittet 
sich Bedenkzeit bis zur nächsten Sitzung. In Zuge dessen stellt er sich dem StuPa vor. Gereon 
studiere im dritten Fachsemester Recht und Politik und sei in der Juso Hochschulgruppe aktiv. 
Er freue sich auf die Zeit im StuPa.  
 
Linus schlägt Marie als sachkundige Studierende für den Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 
vor. Das StuPa stimmt dem Vorschlag zu. (15/0/0) 
 
 
XXVII 9. Antrag Rechtsausschuss Projektförderung-RL 
 
Linus erklärt, dass es sich bei dem Antrag, um den in der vergangenen Sitzung eingebrachten 
Antrag zur Änderung der RL-PROJEKT handele. Die vom StuPa geforderten Änderungen seien 
im Rechtsausschuss eingearbeitet worden.  
Das StuPa stimmt dem Änderungsantrag für die Änderungen in der Richtlinie zur Vergabe von 
Projektzuschüssen aus Mitteln der Studierendenschaft (RL‐PROJEKT) zu. (15/0/0) 
 
 
XXVIII 10. Antrag Rechtsausschuss RL-GremienBesch 
 
Linus erklärt, dass der Rechtsausschuss, nach Absprache mit den Fraktionen und im                              
Hintergrund der Arbeit einiger Fachschaftsräte einige Änderungen in der Richtlinie zur                           
Erstellung von Gremienbescheinigungen (RL‐GremienBesch) erarbeitet und beschlussfähig 
vorbereitet habe. Im Wesentlichen bestünden die Änderungen in                                                                               
§ 3 Abs. 1, 4 RL‐GremienBesch. Demzufolge stimme nun das StuPa über das zur Ausstellung 
von Gremienbescheinigungen erforderliche, in § 3 Abs. 1 RL‐GremienBesch genannte                      
„überdurchschnittliche Engagement“ ab.  
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Aaron möchte wissen, ob den FSR die angestrebten Änderungen bereits bekannt seien. Dies 
verneint Linus, die FSR würde jedoch nach In-Kraft treten unverzüglich in Kenntnis gesetzt 
werden.  
 
Ronja spricht sich im Namen des FSR KuWi ausdrücklich für die angestrebte Änderungen aus.  
 
Jaina möchte wissen, wie die konkrete Umsetzung bezüglich der Abstimmungen geplant sei. 
Linus erklärt, dass über die Voraussetzungen des § 3 Abs. 1 RL‐GremienBesch unmittelbar 
nach Eingang des Antrags abgestimmt werden könnte und sollte.  
 
Das StuPa nimmt Antrag des Rechtsausschusses auf Änderung der RL‐GremienBesch an. 
(15/0/0) 
 
 
XXIX 11. Satzung 
 
Svea erklärt, dass die Änderung der Satzung verschoben werden müsse.  
 
XXX 12. Sonstiges  
 
Der Öffentlichkeitsausschuss stellt einen schriftlichen Antrag zur Umsetzung eines Auftritts in 
den sozialen Netzwerken. Das StuPa möge beschließen, dass der Ausschuss für                                         
Öffentlichkeitsarbeit einen Instagram Account für das Studierendenparlament einrichten und 
betreiben dürfe.  
Der Antrag wird angenommen. (15/0/0) 
 
Ferner erklärt Adrian, dass er zum Termin des AStA Fußballcups, de. 25.11.19 leider verplant 
sei. Er treffe sich mit dem Journalisten Hubertus Koch, welcher einen Film im Stuck über                             
syrische geflüchtete zeigen wolle. Somit wolle er die Organisation der Teilnahme der StuPa 
Abgeordneten am AStA Cup gerne abgeben. Svea erklärt, dass bei 9 Personen noch Interesse 
bestehe. Lucie erklärt sich bereit die Organisation zu übernehmen.  
 
Kevin erklärt, dass er die Fotos der Klausurtagung als bald wie möglich fertigstellen wolle.  
 
Svea erinnert daran, dass der Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit noch nicht getagt habe und 
bitte um zeitnahe Konstituierung. 
 
 
 
 
 
Svea schließt die Sitzung um 21:51 Uhr. 


